
 

         
 
Dieser Weg verbindet den Friedhof mit der Burgruine. In 10 Minuten erreicht man durch die 
Kleigartenanlage Hermannsruh den angeblichen Schauplatz der Tötung. Von dort geht die 
Treppe ab, über die man zum Schlossberg und den Resten der Burg gelangen kann. Man 
nimmt an, dass Peggy unweit von hier ermordet wurde. Gewissheit gibt es jedoch nicht. Zu 
gross ist der Widerspruch verschiedener Zeugenaussagen. Sowohl der zeitliche Rahmen, als 
auch Theorie, was sich unterhalb der Burgruine abgespielt haben soll, sind nicht schlüssig. 
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Entgegen der Annahme, Peggy sei dort über einen Stein gestolpert, könnte sie auch auf einer 
Schnecke ausgerutscht sein. Diese gibt es dort im Frühjahr in grosser Zahl und schon allein 
ein solcher Sturz kann an diesem Ort gefährlich sein. 
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